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Dıie komplizierte polıtische un! dynastısche Geschichte Schlesiens tın-
det beiden Bänden ıhre Erläuterung durch zahlreiche Karten, dıe dem
Benutzer die Zusammenhänge wesentlich erleichtern helten Als rgan-
ZUNg un! ZuUur visuellen Vertiefung des historischen Stoffes sınd dıe Bild-
beigaben gedacht die Vergleich den früheren Auflagen VO teilweıse
besserer Qualität sınd

ach 1945 hat CeiIiNEe umfangreiche Erforschung der muiıttelalterlichen
Geschichte Schlesiens durch die polnısche Hıstoriographie stattgefunden
Wıinfried Irrgang 1ST 65 verdanken, da{fß CH durch profunde Kennt-
115S5 der Lıiteratur dieser eıt für den Band der »Geschichte Schlesiens«
ein brauchbares Literaturverzeichnıis geschaffen hat dessen Vollständigkeıit
nahezu besticht

Im Band der UÜberblick über die Erforschung der schlesıi-
schen Kunstgeschichte ach 1945 VO  —$ Dıieter Grofßmann, da{fß auf polnı-
scher NSeıte wichtige un: richtungsweisende Beıträge ZUuUr Architekturge-
schichte entstanden sınd (V die Epochen Romanık Renaıissance un:
Barock)

An diesen gründlıchen Forschungen annn heute keiner mehr vorbeige-
hen Es 1ST deshalb richtig, dafß die Herausgeber sıch entschlossen haben,

den Anhängen auf diese Entwicklung den Leser autmerksam
machen Es WAairc wünschen, Wenn 1U  — bald auch der Band der die
preufsische eıt VO 1740 1945 behandeln wırd erscheinen annn nSt
danach wırd die landeskundliche Forschung Schlesiens darangehen kön-
NCN, über CIM Geschichte Schlesiens nachzudenken, die diese sıch den
Anhängen abzeichnenden Ergebnisse Gesamtdarstellung
bündelt Zudem WAaIc C5 auch ertorderlich über den ad quem
1945 hinauszugehen, da die Geschichte Schlesiens, treilich heute der
Bezeichnung Slask, weıtergegangen 1ST.

Bıs dahin 1ST un!: bleibt die vorliegende »Geschichte Schlesiens« das
Standardwerk.

Ulrich Hautter

Ursula Marıa VO BÜLOW, Der schlesische Kreıis els mıL seinen Stadt-
un Landgemeinden, 350 Ln diıv Abb S/W, Kreıiskarte, Goldammer
Verlag Würzburg 1988

ber CI halbes Jahrhundert 1ST SCIT dem etzten Buch ber die Stadt els
VErgaANSCH Um ertreulicher 1ST CD, daß die Verfasserin sıch dieses Themas

umfassender Weıise ANSCHOMM hat, iındem S1IC nıcht NUur die
Geschichte der Stadt un! des Kreıses, sondern auch die der dörflichen
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Gemeinden des Kreıises els Wort kommen äßt Sıe z1bt damıt eıne
nahezu komplette Übersicht ber diese schlesische Regıon bıs 1945

och wırd nıcht 1Ur die Geschichte behandelt, sondern die Vertasserin
wıdmet eıinen eigenen Abschnuitt dem Brauchtum des Kreises Oels, eın
Thema, das angesichts des jetzt auch in der schlesischen landeskundlichen
Forschung erwachten Interesses der Sozialgeschichte siıch zunehmender
Beachtung erfreut. Die Kirchengeschichte der Stadt un: des Kreıses wırd
nıcht durch eın eigenes Kapitel ausgewılesen, sondern 1St iın die allgemeıne
historische Darstellung eingewoben.

Be1 dem Blick auf die Geschichte der Oelser ach 1945 wiırd 1Ur auf die
Geschichte VO Flucht, Vertreibung un! Eingliederung der Oelser ın der
Bundesrepublik Deutschland rekuriert. Leider vermifßt der auftmerksame
Leser eın eigenes Kapıtel ZUT Entwicklung der Stadt els ach 1945 Hıer
ware 7zumındest eın bibliographischer 1nweIls auf polnische Publikationen
ZUuUr Stadt- un! Kunstgeschichte nuützlıch SCWESCH.

Von besonderem dokumentarıschen Wert sınd die umfangreichen Bild-
beigaben (fast 300 Abb.), die dieses Buch selbst ZALT Quelle werden lassen.
Angesichts des Bıldmaterials sınd gerade solche Heimatbücher
eın wichtiger OUrt, dieses kostbare Materı1al nıcht der Vergessenheıt anheim-
fallen lassen.

Es ware wünschenswert, WEn sıch künftige Heimatbücher als Ma{fistab
für gediegene Aufarbeitung schlesischer Geschichte 1im heimatkundlichen
Bereich diesem Band Orıentieren würden. (Zur Erganzung ıhrer Lıtera-
turliste 335f se1 die Verfasserin och auf die Bestände Stadt un: Kreıs
els in der Büchere!1 des Deutschen Ostens iın Herne verwıesen, vgl den
Bestandskatalog Bd. 3 Schlesien, Herne 1984, ZU Kirchenkreis
els vgl Sılesia Sacra. Hıstorisch-statistisches Handbuch ber das evangelı-
sche Schlesien. Hg VO Evangelıschen Pfarrervereın der Provınz Schlesien,
Görlıitz 1927 175—185.) Ulrich Haultter

J. G. Herder-Forschungsrat (H2)); Fünfunddrei/sig Jahre Forschung über
Ostmitteleuropa. Veröffentlichungen der Mitglieder des J. G. Herder-
Forschungsrates ST Bibliographien ZUur Geschichte un! Tan-
deskunde Ostmitteleuropas ; X111/4275 kt., Johann-Gottfried-Her-
der-Institut Marburg/Lahn 1985

Miıt dieser Bibliographıie der Mitglieder des Herder-Forschungsrates legt
dieser ach 35 Jahren eine Art Leistungsbilanz seıner Arbeıit VOL. Die
Personalbibliographien der einzelnen Mitglieder siınd keineswegs vollstän-
dıg, sondern alleın auf den Forschungsgegenstand dieser Institution bezo-


